
Ändern ngstarifvertrag Nr. 24
vom 17. Juli 2017

zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Besonderer Teil Verwaltung - (BT-V) -

vom 13. September 2005

Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland,

vertreten durch das Bundesministeriumdes Innern,

und

der Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA),

vertreten durch den Vorstand,

und

ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver. di),
vertreten durch den Bundesvorstand,

diese zugleich handelnd für
Gewerkschaft der Polizei,

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt und

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,

einerseits

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
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§1
Änderungen des BT-V

Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) - Besonderer Teil Verwaltung -
(BT-V) - vom 13. September 2005, zuletzt geändert durch den Anderungstarifvertrag
Nr. 23 vom 28. November 2016, wird wie folgt geändert:

§ 1 Abs. 4 der Anlage zu Abschnitt VIII Sonderregelungen (VKA) § 56 wird wie folgt

gefasst:

"(4) 1Bei Eingruppierung in eine höhere Entgeltgruppe der Anlage C werden die Be-

schäftigten der gleichen Stufe zugeordnet, die sie in der niedrigeren Entgelt-
gruppe erreicht haben. 2Beträgt bei Höhergruppierungen innerhalb der Anlage C

der Unterschiedsbetrag zwischen dem derzeitigen Tabellenentgelt und dem Ta-
bellenentgelt nach § 17 Abs. 4 Satz 1 in der höheren Entgeltgruppe

in den Entgeltgruppen S 2 bis S 8b weniger als 58,98 Euro,

in den Entgeltgruppen S 9 bisS 18 weniger als 94,39 Euro,

erhält die/der Beschäftigte während der betreffenden Stufenlaufzeit anstelle des
Unterschiedsbetrages den vorgenannten jeweils zustehenden Garantiebe-
trag. 3Wird die/der Beschäftigte nicht in die nächsthöhere, sondern in eine
darüber liegende Entgeltgruppe höhergruppiert, gilt Satz 2 gilt mit der Maßgabe,
dass auf das derzeitige Tabellenentgelt und das Tabellenentgelt der Entgelt-

gruppe abzustellen ist, in die die/der Beschäftigte höhergruppiertwird.

Protokollerklärun zu Absatz 4 Satz 2:

Die Garantiebeträge nehmen an allgemeinen Entgeltanpassungen teil."

§2
Inkrafttreten

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. März 201 7 in Kraft.

- 2 - 



Berlin / Frankfurt am Main, den 17. Juli 2017

Für die

Bundesrepublik Deutschland:

Der Bundesminister des Innern

Für die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände:

Der Vorstand

Für

ver.d i -Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver. di)

- Bundesvorstand -
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